
Nachhaltigkeit – Indikatoren nützen
Nachhaltigkeit und Umweltschutz sind 
eine gemeinsame Aufgabe von Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft. Indikatoren 
helfen, vordringliche Handlungsfelder zu 
konkretisieren, Ziele zu setzen und eine 
Erfolgskontrolle zu ermöglichen. Sie för-
dern das notwendige gemeinsame Ver-
ständnis über Nachhaltigkeit und verbes-
sern die Kommunikation. 

Die Länderinitiative - Aufgaben und Ziele 
Die LIKI leistet hierzu ihren Beitrag. Als 
eine Arbeitsgemeinschaft der Umwelt-
fachbehörden bündelt sie Kompetenzen 
der Länder und des Bundes für die Indi-
katorenarbeit. In enger Zusammenarbeit 
mit den Umweltministerien sind ihre Auf-
gaben die Entwicklung, Pflege, Dokumen-
tation und Aktualisierung der gemeinsa-
men Indikatoren. Im Internet findet sich 
der aktuelle Stand. Die statistischen Äm-
ter der Länder unterstützen, stellen Daten 
bereit und machen statistische Analysen.

Der Kernindikatorensatz – 
ein großer Schatz
Mittelpunkt der Indikatorenarbeit ist ein ge-
meinsamer Satz von 25 Kernindikatoren des 
Bundes und der Länder. Im Jahr 2004 wurde er 
von der Umweltministerkonferenz beschlos-
sen. Seither werden Weiterentwicklungen, die 
Anwendung der Indikatoren sowie länderüber-
greifende Darstellungen des Umweltzustands 
und der Trends in regelmäßigen Erfahrungsbe-
richten dokumentiert und publiziert. Synergien 
ergeben sich aus der Verzahnung mit anderen 
Fachindikatorensystemen.
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UMK-Kernindikatoren  
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Verzahnung der Indikatorensysteme

Ökologischer Fußabdruck – ein hochaggregierter Nachhaltigkeitsindikator
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NATUR &   
   LANDSCHAFT

UMWELT &
   GESUNDHEIT

RESSOURCEN & 
  EFFIZIENZ

KLIMA &   
         ENERGIE • Klimawandel und  

 Vegetationsentwicklung
• Kohlendioxidemissionen 
• Energieverbrauch 
• Erneuerbare Energien

• Landschaftszerschneidung 
• Artenvielfalt und Landschafts - 
 qualität
• Naturschutzflächen
• Waldzustand
• Säure- und  
 Stickstoffeintrag
• Stickstoffüberschuss
• Landwirtschaftsflächen mit 
 hohem Naturwert
• Ökologischer Zustand ober- 
 irdischer Binnengewässer
• Gewässerstruktur

• Luftqualität
• Lärmbelastung
• Verkehrsleistung
• Erholungsflächen
• Nitrat im Grundwasser
• Schwermetalleintrag 

• Flächenverbrauch
• Ökolog. Landwirtschaft
• Abfallaufkommen
• Energieproduktivität
• Rohstoffproduktivität

www.liki.nrw.de
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Status 2014
aus der Spanne der Länderwerte

bessere 25% 
mittlere 50%
schlechtere 25%

Bewertung nicht möglich

Trend 2005 - 2014
im 10-Jahres Zeitraum

positive Entwicklung 
konstant
negative  Entwicklung
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Status 2012
aus der Spanne der Länderwerte

bessere 25% 
mittlere 50%
schlechtere 25%

Bewertung nicht möglich

Trend 2003 - 2012
im 10-Jahres Zeitraum

positive Entwicklung 
konstant
negative  Entwicklung
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Indikatorenspiegel – Status und Trends
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LIKI  – Indikatorenspiegel
Daten berücksichtigt bis 1. August 2015
Berechnungsstand: 15. August 2015
Stand: 7. Dezember 2015
Trendanalyse: Dr. Olivia Martone, IT.NRW für den AK UGRdL 
Statusanalyse und Indikatorenspiegel: Joachim Nittka, Bayerisches Landesamt für Umwelt

Datenquelle: AK UGRdL (LAK Energiebilanzen und AG Energiebilanzen) Datenquelle: Waldschadensinventur der Länder

www.liki.nrw.de

Beispiel: WaldzustandBeispiel: Erneuerbare Energien

Bewertung nicht möglich

Status                         
aus der Spanne der Länderwerte

bessere 25%

mittlere 50%

schlechtere 25%

Erläuterung zur Legende: www.liki.nrw.de


